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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Titelbild
...lauter Hunderter im Jahr 2006,

dem Jahr der Glonner Jubiläen und es macht Spaß, im Marktschreiber 
immer wieder ein bisschen in der Tradition und Geschichte von Glonn 
herumzuwühlen. Vor zehn Jahren hätten wir von der Redaktion nicht 
geglaubt, dass wir 100 Ausgaben des Marktschreibers produzieren dür-
fen, mittlerweile aber hat sich das auf drei Säulen basierende Konzept 
des GMS bewährt.
Die erste Säule sind natürlich die Gemeindenachrichten, sprich die Noti-
zen aus den Ausschüssen, die amtlichen Mitteilungen. Sie sollen für den 
Bürger ein hohes Maß an Transparenz und die Möglichkeit zur Mitspra-
che bewirken; aktuelles Beispiel ist der neue Flächennutzungsplan.
Die zweite Säule sind die Informationen aus den Vereinen und Initiativen, 
aus den Kirchen, aus der Kinder- und Jugendarbeit, aus dem Senioren-
bereich; diese sollen das vielfältige Angebot, über das Glonn verfügt, 
aufzeigen und zum Mitmachen anregen.
Die dritte Säule des GMS ist das Gewerbe, das die Finanzierung sichert 
und mittlerweile das Defizit fast augeglichen hat. Dafür erhalten sowohl 
die kleinen als auch größeren Geschäfte ein seriöses, akzeptiertes Podium 
für ihre Angebote und können sich gegen die Werbeflut von außerhalb 
wehren.
Geht es einer dieser drei tragenden Säulen eines Gemeinwesens nicht 
gut, leidet das Ganze. In diesem Sinne versuchen wir von der Redaktion 
des Glonner Marktschreibers weiterzumachen, bedanken uns bei den 
Vereinen, dem Gewerbe, etc. und natürlich bei Ihnen, den Lesern für 
die langjährige Unterstützung und positive Resonanz.
           Stephan Kreutzer
 

Zahlen sind die Grundlage 
jeglicher Mathematik, sie dienen 
dazu, Maße, Werte, Größen 
darzustellen. Wir Menschen 
messen bestimmten Zahlen auch 
eine bestimmte Bedeutung zu, 
wie z.B.  der ominösen 13. Eine 
große praktische Bedeutung hat 
im täglichen Leben die Zahl 
100:  Der Meter und der Euro 
werden in Hundertstel, sprich 
Zentimeter bzw. Cents unter-
teilt. In beiden Bezeichnungen 
steckt das lateinische Wort für 
Hundert ‚centum’. Einem Poli-
tiker gibt man 100 Tage Zeit, 
um ein erstes Urteil über ihn zu 
fällen. Schon die römischen Le-
gionen waren in Hundertschaf-
ten gegliedert. Und schließlich 
nähert sich die Lebenserwartung 
der Deutschen, wenigstens der 
Frauen,  mehr und mehr den 
100 Jahren. 

Im Frühjahr 2006 beschäf-
tigen wir uns in Glonn gleich 
vierfach mit der „Einhundert“: 
Die Katholische Arbeitnehmer-
bewegung (KAB) und der Chor- 
und Orchesterverein Glonn fei-
ern in den kommenden Wochen 
Ihr 100-jähriges Gründungsfest. 

Die Stegmühle wurde vor 100 
Jahren vom Schlossherrn von 
Zinneberg zur Versorgung der 
Schlossanlage mit Strom und 
Wasser umgebaut. Und nicht 
zuletzt halten Sie heute die ein-
hundertste Ausgabe des Glonner 
Marktschreibers in Händen. 

Im Mai 1996 haben wir, 
das Redaktionsteam mit Josef 
Schmitt, Konstanze Kilger, Ste-
phan Kreutzer und mir als poli-
tisch Verantwortlichem die erste 
Ausgabe des Marktschreibers 
zusammengestellt, die Anfang 
Juni herauskam und seitdem an 
zehn Monaten im Jahr jeweils 
am ersten Wochenende in alle 
Glonner Haushalte geliefert 
wird. Zudem werden monatlich 
ca. 30 Exemplare an auswärtige 
Interessenten verschickt. Und 
schließlich ist der Marktschrei-
ber unter www.markt-glonn.de 
im Internet weltweit abrufbar. 

100 Ausgaben, das heißt 100 
Titelbilder, 100 Vorworte des 
Bürgermeisters, 100 mal Lay-
outen von Text und Werbung, 
100 Redaktionskonferenzen, 
100 mal Austragen durch unsere 
13 Austräger, die die inzwi-

schen 2000 Exemplare jeder 
Ausgabe verteilen, übrigens 
ein begehrter Job, vor allem 
bei Schülern. In dieser Zeit  
versuchte die Redaktion stets, 
dem Anspruch eines sachlichen, 
informativen und interessanten 
Gemeindeblattes gerecht zu wer-
den. Dies dokumentiert auch die 
bewusst schlichte Aufmachung 
in Schwarzweiß. 

Der Marktschreiber ist nach 
100 Ausgaben zur Institution 
in Glonn geworden, zu einer 
Marke, die die Gemeinde re-
präsentiert. Als Werbeträger 
erfreut er sich ungebrochener 
Beliebtheit. Seine Plattform 
steht ausschließlich  Glonner 
Firmen zur Verfügung, obwohl 
wir immer wieder Anfragen von 
auswärts haben. Dies zeigt auch 
die hohe Anzahl der Gewerbe-
treibenden, die im Marktschrei-
ber seit der ersten Ausgabe mit 

von der Partie sind. Der Bürger 
erhält Informationen aus erster 
Hand, objektiv aufbereitet, ganz 
im Gegensatz zu mancher Pres-
seberichterstattung.

Feiern wir also gemeinsam 
die vier ‚Hunderter’. Meine 
Gratulation und mein Dank gilt 
der Vorstandschaft und den 
Mitgliedern der KAB, des Chor- 
und Orchestervereins und der 
Stegmühlegenossenschaft. Sie 
haben die Geschichte des Ortes 
in den letzten 100 Jahren maß-
geblich geprägt. Ich wünsche 
allen drei Organisationen ebenso 
wie unserem Marktschreiber, 
dass sie auch weiterhin so posi-
tiv für unsere Ortsgemeinschaft 
wirken können. 

Ihr  
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254
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Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

Notizen aus dem Gemeinderat

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
LEISTUNGSSTARK • ATTRAKTIV

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Die WOHLFÜHLOASE in Herrmannsdorf
      

Carolin Glück
Diplom-Shiatsu-Praktikerin
Shiatsu, Aroma-Duft-Massagen, Wohlfühl-Oasen
Termine nach Vereinbarung
Herrmannsdorf, 85625 Glonn, Tel.08093-5615

Haushaltsplan 2006
Der Finanzausschuss befasste 
sich im Rahmen der Haushalts-
vorberatung in seiner Sitzung 
am 06.03.2006 ausführlich mit 
dem von Kämmerei und Bürger-
meister vorgelegten Konzept des 
Haushaltsplanes 2006. Die sich 
aus den Vorberatungen ergeben-
den Wünsche, Änderungen und 

Ergänzungen sind in den heute 
zur Beschlussfassung vorgeleg-
ten Entwurf eingearbeitet. 
Der Gesamtetat wurde vom 
Bürgermeister kommentiert und 
durch den Kämmerer nochmals 
in den wichtigsten Punkten 
erläutert. 

§ 1: Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2006 wird hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.401.000  €
und im  
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.757.000 €
ab.
§ 2: Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 200.000 € 
festgesetzt.
§ 3: Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.
§ 4: Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer: a) für die land-und forstwirtschaftl. Betriebe
   (A)  300 v.H.
  b) für die Grundstücke 
   (B)  300 v.H.
2. Gewerbesteuer :   300 v.H
§ 5: Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben gem. Haushaltsplan: 800.000 € 
§ 6: Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und 
Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, werden nicht 
aufgenommen.
§ 7: Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in 
Kraft

Stellvertreter
Bestellung von weiteren Stell-
vertretern für die Ausschüsse:
§ 6 Abs. 2 der Geschäftsordnung 
des Marktgemeinderates Glonn 
besagt, dass für jedes Aus-
schussmitglied im Fall seiner 
Verhinderung ein erster und ein 
zweiter Stellvertreter namentlich 
bestimmt werden. 
In seiner konstituierenden Sit-
zung am 08.05.02 hat der MGR 
aber jeweils nur einen Stell-
vertreter namentlich bestimmt 
(einstimmiger Beschluss). 
Um diese Diskrepanz zu berei-
nigen, sollte eine namentliche 

Bestellung von weiteren, sog. 
„zweiten“ Stellvertretern be-
schlossen werden. Es ist dabei 
durchaus möglich, dass ein 
Gemeinderat, der nicht ordentli-
ches Mitglied eines Ausschusses 
ist, als Vertreter für zwei regulä-
re Ausschussmitglieder bestellt 
werden kann. 
• Beschluss: 
Der Marktgemeinderat bestimmt 
die zweiten Stellvertreter für 
die verschiedenen Ausschüsse. 
Die namentliche Besetzungs-
liste ist im Rathaus vormittags 
einsehbar.

Muttertagsgeschenk 
Happy Mind Arm- und Handmassage 
Do. 11. + 18.5. 9-12 Uhr  • Mo. 15.5. 15-18 Uhr 
bei Duft und Genuss am Marktplatz 

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      
Termine nach Absprache
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

TRIATHLON-EQUIPMENT

Notizen aus dem Gemeinderat

Behördenstellungnahmen: Wetterling
Im Zeitraum vom 09. Februar 
bis 10.März 2006 wurde den 
Trägern öffentlicher Belan-
ge nochmals Gelegenheit zur 
Stellungnahme zum gebilligten 
Planentwurf in der Fassung vom 
21.12.2005 gegeben. Ebenso 
ist die Planung während dieses 
Zeitraumes öffentlich ausgele-
gen. Dabei wurde von folgenden 
Trägern eine Stellungnahme 
abgegeben:
Landratsamt Ebersberg –Bau-
abteilung
Aus baulicher Sicht werden kei-
ne Bedenken und Anregungen 
erhoben.
Kein Beschluss erforderlich. 
Landratsamt Ebersberg –Unte-
re Immissionsschutzbehörde
Immissionsschutzfachlich re-
levant ist die südlich des Än-
derungsbereich verlaufende 
Staatsstraße ST 2079 sowie 
die quer durch das geplante 
Baugebiet verlaufende 20 kV-
Freileitung der E.ON Bayern 
AG. Das erforderliche Planzei-
chen „Lärmschutzmaßnahme“ 
wurde in die Planung aufge-
nommen. Ergänzende fachliche 
Äußerungen ergeben sich mit 
Vorlage des schalltechnischen 
Gutachtens im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens. Die 
geplante unterirdische Verle-
gung der Freileitung der E.ON 
Bayern AG wird seitens der UIB 
begrüßt. Um eine entsprechende 
Vorgehensweise im Rahmen des 
konkreteren Bebauungsplanver-
fahrens wird gebeten. 
Somit besteht seitens der UIB 
mit der Planung Einverständ-
nis.
Landratsamt Ebersberg –Un-
tere Naturschutzbehörde
Von Seiten der unteren Natur-
schutzbehörde besteht mit der 
Planung im Grundsatz Einver-
ständnis, wenn die nachfolgen-

den Punkte in der weiteren Pla-
nung berücksichtigt werden. 
(Beschluss  Nr.  391 vom 
29.03.2006)
Planungsverband Äußerer 
Wirtschaftsraum München 
Der Planungsverband teilt mit, 
dass er im Rahmen seiner sat-
zungsgemäßen Beratungstätig-
keit zu dem Planentwurf keine 
ortsplanerische Empfehlung 
auszusprechen hat. 
E.ON Bayern AG 
Bezüglich des gewünschten Ab-
baus der über den Planungsbe-
reich verlaufenden 20-kV-Frei-
leitung wird mitgeteilt, dass dies 
derzeit von ihnen geprüft wird. 
Eine detaillierte Planung kann 
erst vorgenommen werden, 
wenn für den Planungsbereich 
der Bebauungsplan vorliegt. 
Zuständig ist das Kundencenter 
in Ampfing.
• Beschluss: 17 : 0
Der Markt Glonn besteht wei-
terhin auf eine unterirdische 
Verlegung der Freileitung. 
Im Rahmen der in Kürze be-
ginnenden Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplan wird der E.ON 
Bayern AG ein Planentwurf 
ausgehändigt, so dass detail-
lierte Planungen vorgenommen 
werden können.
Wasserwirtschaftsamt Ro-
senheim
Keine Bedenken 
Straßenbauamt Rosenheim  
Keine Bedenken
• Feststellungsbeschluss: 17:0
Die vom Architekturbüro Diet-
fried Gruber, Iffeldorf gefertigte 
12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Marktgemeinde 
Glonn im Bereich des Ortsteiles 
„Wetterling“ mit Begründung, 
jeweils in der Fassung vom 
21.12.2005 , wird hiermit ver-
bindlich.

Landwehrstraße 44 • 97421 Schweinfurt • Tel. 09721-28818  

WIR SUCHEN100 FRAUEN
für eine kostenlose
Figurverbesserung
Was haben Sie zu verlieren?
Bis zum Sommer kriegen Sie Ihr Fett weg!

garantiert den Teilnehmerinnen:
� Deutlicher Umfangverlust an Beinen und Gesäß
� Lokale Figurkorrektur
� Straffere Haut
� Verbessertes Hautbild
� Gewichts- und Körperfettreduktion
� Verbesserte Leistungsfähigkeit des Herz- Kreislaufsystems
� erhöhtes Selbstbewusstsein
� Optimierung des Essverhaltens
� Langfristige Erfolge

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen

Wunschfigur-Termin
unter Telefon 09721-28818

Partner der AOK, BKK, DAK, Techniker Krankenkasse,
Barmer, GEK....

Anmeldung erforderlich da
begrenzte Teilnehmerzahl!

09721-28818

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Wollen Sie Ihre Figur verbessern?

Was haben Sie zu verlieren?
Bis zum Sommer 

kriegen Sie ihr Fett weg!
Angebot:

8-Wochenkurs 
incl. Ernährungsberatung und 

optimalem Trainingsaufbau: 
129,- Euro
Angebot gültig bis

15.05.06 

Marktschreiber Redaktion & Werbung
Tel. 0 80 93/ 23 81 - Fax 0 80 93/ 23 41
Email: buecher.kreutzer@t-online.de
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Neue Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9 -13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mi, 9 -13 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sa. nach Vb. 

Besuchen Sie den Sommer...!
Griechenland - Kreta
Grecotel Elound Village****
Doppelzimmer mit Halbpension 
z.B. 23.06 - 03.07.2006
pro Person  ab 1158,- Euro

Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Wohngebiet Steinhausen“; 
Stellungnahme des Wasserwirt-
schaftsamtes Rosenheim – wei-
teres Vorgehen
Sachverhalt:
Zu diesem Punkt hatte sich der 
Gemeinderat schon ausführlich 
in seiner Sitzung am 25.01.06 
befasst. Auf die dortige Nieder-
schrift wird verwiesen. 
Mit Schreiben vom 21.02.2006 
wurde das WWA Rosenheim 
nochmals zur Bebauungsplan-
aufstellung gehört. Insbesondere 
wurde um eine konkrete Aus-
sage gebeten, ob der Planung 
auch bei Nichtrealisierung des 
Retentionsstandortes Mü 7 (süd-
lich der Baufläche) zugestimmt 
wird. 
Im Antwortschreiben vom 
07.03.2006 wird seitens des 
WWA das von den Gemeinden 
Glonn und Moosach getroffene 
Hochwasservorsorgekonzept 
und dabei insbesondere der 
geplante dezentrale Rückhalt 
begrüßt. Das geplante Rückhal-
tebecken Mü 7 bildet nicht nur 
für Steinhausen sondern auch 
für den Hauptort Glonn eine 
hohe Schutzwirkung. Die vom 
Grundeigentümer und weiteren 
Bürgern geäußerte Befürch-
tung, dass durch den Bau des 
Rückhaltebeckens eine Gefahr 
für die Stabilität des Steilhangs 
zwischen der Gemeindestraße 
und Mühltal und somit für die 
am Hang stehenden Gebäude 
ausgehe, sieht das WWA nicht. 
Sie hält es im Gegenteil für 
wahrscheinlich, dass durch 
einen Wasserrückhalt auf der 
genannten Fläche der unterhalb 
befindliche Hang vor Rutschun-
gen infolge eintretenden Wasser 
besser geschützt ist.
Zusammenfassend empfiehlt sie 
der Gemeinde deshalb nochmals, 
die grundsätzliche Realisierbar-
keit eines Rückhaltebeckens an 
diesem Standort im Rahmen 
eines geotechnischen Gutachtens 

zu klären.
Nachdem in zahlreichen Gesprä-
chen mit dem Grundeigentümer 
keine Einigung bzgl. einer Be-
reitstellung der Fläche für ein 
Rückhaltebecken herbeigeführt 
werden konnte, ist die
Anfertigung eines geotechni-
schen Gutachtens nicht sinn-
voll.
Aus wasserwirtschaftlicher Sicht 
könnte jedoch unter folgenden 
Voraussetzungen dem
Bebauungsplan auch bei Nicht-
realisierung des Retentions-
standortes Mü 7 zugestimmt 
werden:
1. Nachweis, dass die bei Stark-
regenereignissen anfallenden 
Wassermengen im Bereich der 
geplanten Sickermulde versi-
ckern können, bzw. wie sie bei 
eingeschränkter Sickerfähigkeit 
(z. B. infolge gefrorenen Bo-
dens) schadlos abgeführt werden 
können. 
2. Um eine Abflussverschärfung 
für die Unterlieger auszuschlie-
ßen, ist außerdem nachzuwei-
sen, dass der Retentionsraum, 
der durch das neue Baugebiet 
verloren geht, durch die Sicker-
mulde ausgeglichen wird. 
3. Außerdem wird empfohlen 
im Rahmen eines geotechni-
schen Gutachtens zu prüfen, 
ob durch die oberflächennahe 
Versickerung der Steilhang in 
seiner Standsicherheit gefährdet 
werden kann.
Von der Fa. Crystal Geotechnik 
liegt ein Kostenangebot über 
diesen Prüfumfang in Höhe von 
ca. 1.300 € brutto vor. Wobei 
zu Punkt 3 aus Kostengründen 
kein Gutachten angefertigt, 
sondern nur eine Abschätzung 
der Gefahr der Hangrutschung 
erfolgen wird. 
Vor Erteilung des Auftrages soll 
vom Gemeinderat eine Aussa-
ge getroffen werden, ob die 
Bebauungsplanaufstellung bei 
Erbringung der vom WWA ge-
forderten Nachweise auch ohne 

Notizen aus dem Gemeinderat

Steinhausen
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Verwirklichung des Rückhalte-
beckens Mü 7 zu Ende geführt 
werden soll. 
Die Verwaltung weist nochmals 
darauf hin, dass auch bei Erbrin-
gung der erforderlichen Nach-
weise evtl. Schadensersatzan-
sprüche an die Gemeinde nicht 
ausgeschlossen werden können, 
wenn seitens der Geschädigten 
der Beweis erbracht wird, dass 
durch die Ausweisung des neuen 
Baugebietes die Hochwasser-
situation verschärft wurde und 
ursächlich für den entstandenen 
Schaden ist. 
• Beschluss:
Seitens des Gemeinderates wird 
bedauert, dass es zu keiner Eini-
gung mit dem Grundeigentümer 
zur Errichtung eines Rückhalte-
beckens gekommen ist.
Sollten die vom WWA Rosen-
heim geforderten Nachweise 

erbracht werden, stimmt der Ge-
meinderat der Fortsetzung des 
Bebauungsplanverfahrens zu. 
Zu Punkt 3 der Nachweise hat 
eine Aussage zur Gefahrabschät-
zung über eine evtl. Hangrut-
schung des Steilhanges durch ein 
Fachbüro zu erfolgen. 
Der genaue Untersuchungsum-
fang ist mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Rosenheim abzu-
stimmen. Die Kosten für die 
Nachweiserbringung sind vom 
Grundeigentümer zu tragen. 
Evtl. spätere Schadensersatzan-
sprüche wegen Hochwasserschä-
den an die Gemeinde werden 
abgelehnt. Ebenfalls Voraus-
setzung für den Abschluss des 
Bauleitplanverfahrens ist die 
Sicherung der Grundstücke im 
Einheimischenmodell sowie 
der Abschluss der notwendigen 
Erschließungsverträge. 

Notizen aus dem Gemeinderat

Steinhausen

Eine noch höhere Gefährdung des Hanges befürchten die Anwohner von 
Steinhausen, wenn südlich der Ortschaft die geplante Retentionsfläche 
verwirklicht werden würde.                        Foto: sk

Glonner Leistungsschau 2006
9./10. September, Schulgelände 
Noch sind Plätze frei, nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Geschäft 
oder Ihren Betrieb einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren 
und das zu Preisen, die wirklich äußerst günstig sind.
Interessierte Gewerbetreibende können sich einen Überblick 
über die derzeitige Belegungssituation bzgl. Messehalle, sowie 
Freiflächen unter www.garh.de verschaffen. 
Reservierungen, bzw. Buchungen nimmt die Kundenbetreuerin 
Carola Reischl gerne entgegen. 
Kontakt: Tel. 08072/ 37 17 21 • carola-reischl@garh.de
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Bärbel Lang
Marktplatz 10

85625 Glonn

Tel: 08093 / 90 38 93• Fax: 08093/ 90 38 94
info@duftundgenuss.de • www.duftundgenuss.de

Muttertag ! Vatertag !
Für jeden das passende Geschenk !

Oliver Gehrmann
Hauptvertretung der Bayerischen Allianz
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38, Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de

In Egmating:
Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41 

Autotyp, Alter des Fahrzeugs und gefahrene Kilometer
pro Jahr – drei von mehreren Faktoren zur Berechnung
Ihrer Autoversicherung. Unser Tarifsystem bietet genü-
gend Spielraum für eine ganz persönliche Beitragsge-
staltung. Sind Sie interessiert? Dann kommen Sie doch
bei uns vorbei. Hoffentlich Allianz.

Jetzt noch persönlicher:
Allianz Autoversicherung.

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Schützen-/Vereinsbedarf Hartl
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00  bis 12.30 
 14.30  bis 18.00 
Mi. 14.30  bis 19.00 
Sa.   9.00  bis 13.00 
Do. geschlossen

Killistraße 16
85658 Egmating/ Münster
Telefon (08093) 47 93
Fax (08093) 90 34 38
www.hartl-schuetzen-vereinsbedarf.de

Große Auswahl an neuen Pokalmodellen eingetroffen
Schützenausrüstung ● Vereinsbedarf ● Schießscheiben

Waffenschränke ● Schützenscheiben ● Zinnwaren ● Pokale

Genehmigung einer Veranstal-
tung am Marktplatz
Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 23.03.2006 
beantragt der Burschenverein 
Schlacht die Genehmigung ei-
ner sog. „Schaumparty“ für 
Samstag, den 26. August 2006 
am Marktplatz in Glonn. Bereits 
am 02./03. Juli des vergangenen 
Jahres fand eine ähnliche Ver-
anstaltung am Marktplatz statt. 
Damals wurde eine „Formel 
1-Party“ beantragt, d.h. eine 
Veranstaltung mit einer Groß-
leinwand zur Übertragung eines 
Autorennens. Die dann aber 
durchgeführte „Schaumparty“ 
war bei der damaligen Geneh-
migung nicht bekannt.
Diese Veranstaltung hatte massi-
ve Beschwerden der Anwohner 
im Rathaus zur Folge. Es gab 
vor allem Klagen aufgrund der 
immensen Lärmbelästigung bis 
5.00 morgens (genehmigt war 
bis 2.00 Uhr) sowie über die fä-
kalen Verunreinigungen privater 
Grundstücke. Daneben wurden 
in den Vorgärten Blumen be-

Schaumparty am Marktplatz
schädigt, Glasflaschen zertrüm-
mert und Abfall entsorgt. Das 
Pflaster im Marktplatzbereich 
zeigte noch längere Zeit Spuren 
dieser Veranstaltung.
Obwohl die nunmehr beantragte 
Party nur an einem Tag statt-
finden und durch eine Security 
überwacht werden soll, ist von 
Seiten der Anwohner mit grö-
ßeren Beschwerden zu rechnen. 
Durch die Festvorbereitungen 
(Aufbau etc.) sind an diesem 
Samstag auch die Geschäftsin-
haber beeinträchtigt, die zum 
Teil bereits durch Abhaltung der 
Märkte empfindlich reagieren.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat hat Ver-
ständnis für den Antrag des 
Burschenvereins und stimmt 
einer Genehmigung der Veran-
staltung zu. 
Gleichzeitig ergeht aber ein 
dringender Appell an die Ver-
antwortlichen, sowohl vor, nach 
und während der Veranstaltung 
alle Möglichkeiten zur Auf-
rechterhaltung der Ordnung und 
Sauberkeit auszuschöpfen. 

In der Bürgerversammlung vom 
16.03.06 kam die Anregung, 
den Wertstoffhof künftig auch 
Montag nachmittags zu öffnen. 
Da dies durchaus zweckmäßig 
erscheint, schlug der 1. Bür-
germeister nach Prüfung durch 
die Verwaltung folgende Lösung 
vor: 
In den Sommermonaten (01.05. 
– 30.11.) zusätzliche Öffnung 

am Montagnachmittag mit dann 
5 Öffnungstagen je Woche, dafür 
in den Wintermonaten (Dezem-
ber bis April) Öffnung nur an 
drei Tagen (Montagnachmittag, 
Freitagnachmittag, Samstagvor-
mittag). Der Gemeinderat nimmt 
Kenntnis und folgt dieserLösung. 
Gegenteilige Meinungen oder 
Vorschläge wurden nicht zum 
Ausdruck gebracht

Öffnungszeiten Wertstoffhof

Notizen aus dem Gemeinderat
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Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Wolfgang-Wagner-Str. 10  - 85625 Glonn
Tel. FS: 08093 / 300881

Tel. priv: 08038 / 893
Tel. Auto: 0171 / 4559783

Anmeldung: Mo +Di: 
18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo + Di:
19.00 - 20.30 Uhr

Fahrschule Gerd Dangl
Nach mehreren Verfah-

rensrunden lag das Planwerk 
deutlich entschlackt zu einer 
Sondersitzung Anfang April 
dem Gemeinderat und zahlrei-
chen Zuschauern vor. Rund 50 
Bürger nahmen an der öffentli-
chen Beratung in der Schulaula 
teil, außerdem waren Carola 
Seis vom Planungsverband und 
eine Vertreterin des Ingeni-
eurbüros Schober aus Freising 
anwesend.

Das Thema „Supermarkt“ 
trug nicht mehr viel Zündstoff 
in sich. Einen Einkaufsmarkt 
an der Rotter Straße hatte der 
Gemeinderat bereits eine Woche 
zuvor mehrheitlich abgelehnt. 
Zahlreiche der 71 Bürgerein-
wendungen hatten sich auf die-
ses Thema bezogen und wurden 
nicht mehr beraten. Fast noch 
mehr Bürgerstellungnahmen 
kamen zur vorgeschlagenen Er-
weiterung „Am Schmiedberg“. 
Hier hätte ein Wachstum von 30 
Wohneinheiten Platz für 72 neue 
Bewohner schaffen können. 
Auch eine reduzierte Version 
mit drei Wohneinheiten wurde 
zuletzt komplett fallen gelassen. 
Die Bürger hatten eine befürch-
tete zunehmende Verkehrsbe-
lastung als Gegenargument ge-
gen eine Siedlungserweiterung 
angeführt. Zuletzt gab aber 
der Bestandsschutz für einen 
benachbarten noch verbliebenen 
Bauernhof in Glonn den Aus-
schlag. Bürgermeister Martin 
Esterl wunderte sich über den 
Widerstand der Anwohner, denn 
die Erweiterungsmöglichkeit am 
Schmiedberg war ja eigentlich 
vor allem für die Nachkommen 

Maximalversion deutlich abgespeckt:
Flächennutzungsplan

der dort wohnenden Menschen 
gedacht. Ebenfalls deutlich 
zurückgenommen wurde das 
mögliche Gewerbegebiet in 
Schlacht.

Glonns weitere Siedlungsent-
wicklung wird vorerst überwie-
gend in Wetterling stattfinden, 
wo ein neuer Bebauungsplan 
bereits in Arbeit ist. Die Erwei-
terung der bestehenden Häuser-
zeile im westlichen Bereich soll 
etwas moderater als zunächst 
geplant ausfallen. Um ein Drit-
tel reduziert haben die Räte 
in Absprache mit den Fachbe-
hörden und den Bürgern auch 
den geplanten Campingplatz in 
Kastenseeon. 

Das dafür vorgesehene Ge-
lände soll nun zu einem großen 
Teil als Parkfläche zur Verfü-
gung stehen, da die Parksituati-
on in Kastenseeon an Badetagen 
regelmäßig „katastrophal“ sei. 
Befürwortet wurde aber der 
Abriss und Neubau des alten 
Gasthofs am See, der durch 
diverse Hochwasserereignisse  
mittlerweile sehr mitgenommen 
ist und den Anforderungen des 
zunehmenden Naherholungs-
drucks nur unzureichend gerecht 
wird. Ein Neubau darf die der-
zeitige Dimension und Kubatur 
nicht überschreiten.

Die Bürgerbeteiligung hatte 
weiterhin diverse Einzelvor-
haben hervorgebracht, denen 
der Gemeinderat so weit wie 
möglich nachkam. Die Zahl von 
6000 möglichen Einwohnern 
steht nach dieser „Abspeckkur“ 
des Flächennutzungsplanes nicht 
mehr im Raum.   

          Konstanze Kilger

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Klosterladen 
Zinneberg 
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in Glonn

Bungalow mit 1000 m2 Garten  420.000 €
Baugrundstück, 1000 m2   350.000 €
Baugrundstück zentral,   609 m2 298.000 €
    510 m2 284.500 €
Wohnungen zum Kauf und zur Miete nach Anfrage

Zu einem Informations- und 
Diskussionsabend lud der Bayri-
sche Bauernverband am 4. April 
2006 alle interessierten Verbrau-
cher in den Neuwirtsaal ein. 

Bereits am 22. März 2006 
unterschrieben 67 Betriebe aus 
Glonn und Umgebung eine 
Selbstverpflichtungserklärung, 
auf genveränderte Pflanzen- 
und Futtermittel in jeglicher 
Weise zu verzichten und damit 
eine gentechnikfreie Zone zu 
schaffen. Diese Erklärung soll 
zunächst ein Jahr Gültigkeit 
haben. Von den Großkonzernen, 
die immer mehr Macht über 
die Nahrungsmittel gewinnen, 
möchten sich die Glonner Bau-
ern damit unabhängig machen.

Schließlich sei die Land-
wirtschaft das letzte Glied in 
der Nahrungskette. Solange die 
genaue Wirkung der Gentechnik 
in keinen Langzeitstudien belegt 
ist, möchten die Landwirte sich 
nicht darauf einlassen.  Um die 
gentechnikfreie Landwirtschaft 
auf Dauer durchzusetzen, sind 
die Bauern deshalb auf das 
Kaufverhalten der Verbraucher 
angewiesen. 

Milchbauer Josef Huber aus 
Mattenhofen stellte anschaulich 
dar, wie die Landwirtschaft 
Glonns in den letzten 30 Jahren 
von 133 auf gerade einmal 52 
Betriebe geschrumpft sei. Im 
Ortszentrum existierten mittler-

Informationsabend im Neuwirt:
Gentechnikfreie Zone Glonn

weile gar keine Höfe mehr und 
vor kurzem habe im Ortsteil 
Schlacht der letzte landwirt-
schaftliche Betrieb aufgehört. 
Trotz des Mottos „Wachsen 
oder Weichen“ könne in der Re-
gion Glonn bei keinem einzigen 
Betrieb von Massentierhaltung 
gesprochen werden. 

Landwirt Martin Sigl aus 
Reinstorf, der sich in den letz-
ten drei Jahren intensiv beim 
Bauernverband zum Thema 
Gentechnik engagiert hat, for-
derte akzeptable Preise für die 
gesunden Erzeugnisse aus der 
Region und keine „Direktpreise 
für Ablieferungsprodukte“.

„Die Milch der regionalen 
Landwirte ist preiswert, sie ist 
ihren Preis wert“, rief Frank 
Hansen vom Raiffeisen Lager-
haus Glonn, das ausschließlich 
für den konventionellen Anbau 
der Region Futter- und Dün-
gemittel liefert, dem Publikum 
zu.

 Sämtliche interessierten Zu-
hörer bestätigten im Anschluss, 
dass sie als Verbraucher keine 
Gentechnik in Glonn möchten. 
Jeder Bürger sollte an geeigneter 
Stelle sein Engagement aufbrin-
gen, regte die stellvertretende 
Glonner Bürgermeisterin Kathi 
Singer an. Dazu gehöre auch der 
Kauf regionaler Produkte, unter 
anderem auf dem Bauernmarkt 
in Glonn.  Renate Hagel-Kräutle

Detailliert schilderte Josef Huber die Situation der heimischen Landwirt-
schaft. Trotz einer Wochenarbeitszeit von bis zu 80 Stunden engagiert er 
sich vehement gegen den Einzug der Gentechnik in die Region Glonn.



GMS - 05/2006 11

Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
Täglich ab 11 Uhr
Sa, So, und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Wochentags 
Mittagsmenue zu 6,90 € mit Kaffee

Immer weniger Voller-
werbslandwirte existieren in 
der Glonner Umgebung. Zu-
sätzliche Arbeit in einem An-
stellungsverhältnis oder sonstige 
Zuerwerbsquellen sind mittler-
weile an der Tagesordnung. 
Der Anbau von Mais und die 
Nutzung von Grünland erfolgt 
oft nur zum Zweck der eigenen 
Tierfütterung. Größere Anbau-
flächen sind im Landkreis knapp 
und damit schwer zu erwerben. 
Wer heute als konventioneller 
Landwirt Milch abliefert, erhält 
nur ca. 23 Cent pro Liter. 

Auch die Fleischpreise sin-
ken ständig. Unter diesen Vor-
aussetzungen wäre es notwen-
dig, den Tierbestand extrem 
zu erweitern, was wiederum 
mehr Arbeit für den Landwirt 
bedeutet, die evtl. gar nicht 
mehr bewältigt werden kann. 
Viele Betriebe arbeiten nur 
noch kostendeckend und haben 
deshalb keinen Spielraum mehr, 
zu investieren.  

Die Auflagen für Biobetriebe 
schrecken viele Landwirte vor 
einer Umstellung ab, insbe-
sonders der erhöhte Arbeits-
aufwand, der sich automatisch 
ergibt, da keine Handelsdün-
gemittel und Unkrautvernich-
tungsmittel eingesetzt werden 
dürfen. Den Umbaukosten für 
artgerechte Ställe und laufenden 
Kontrollkosten stehen Mehrein-
nahmen von ca. 10% gegenüber. 

Ob konventionell oder biologisch:
Zu geringe Preise für Erzeuger

Aber die Tierzucht gestaltet 
sich weit aufwendiger, da die 
Tiere ohne die Zugabe von 
Kraftfutter langsam wachsen. 
Als Abnehmer bieten sich in 
der Region die Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten an.

Aktuell haben die Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten 
den „Bauern-Fair-Taler“ mit 
dem Ziel der Stärkung der 
heimischen Landwirtschaft ein-
geführt. Auslöser für diese 
Entscheidung war der Anstieg 
des Biomarktes für Lebensmittel 
um 15% bis 20% im Jahre 2005 
ohne eine entsprechende Aus-
dehnung der heimischen Flächen 
und Vermehrung der biologisch 
wirtschaftenden Landwirte. Der 
Mehrbedarf an Biolebensmitteln 
wird deshalb bereits vom Aus-
land gedeckt. Um die regionale 
Wirtschaft zu stärken, erhält ab 
sofort jeder Tierlieferant einen 
Zusatz von 25 Cent pro Kilo-
gramm Schlachtgewicht. Diese 
Mehrkosten werden auf die End-
verbraucher umgelegt, die mit 
der Einführung des Bauerntalers 
intensiv informiert wurden. 

Unabhängig davon, ob es 
sich um ein Lebensmittel aus 
konventionellem oder biologi-
schem Anbau handelt, sollte 
der Verbraucher im Interesse 
der heimischen Landwirte beim 
Einkauf darauf achten, dass es 
aus der Region stammt.    

     Renate Hagel-Kräutle

Diese Anzeige aus  dem Jahr 1900 mag uns witzig erscheinen, sie zeigt 
jedoch den Wertverlust, dem Nahrungsmittel in unserer Gesellschaft 
unterworfen sind. Wenn vor 106 Jahren ein Kilo Rindfleisch 90 Pfennige 
kostete, in einer Zeit, in der die Bierpreiserhöhung von 6 auf 7 Pfennig 
die Maß fast zum Volksaufstand führte, lässt sich gut erahnen was 1 Kilo 
Fleisch heute kosten müßte. Sicherlich nicht 3,99 Euro, wie oft in Super-
märkten angeboten. Noch in den 50ger Jahren gaben die Menschen ca. 
50% ihres Einkommens für Lebensmittel aus; heute nur noch um die 10%. 
Wie weit sich die Preisspirale noch nach unten schrauben läßt, kann man 
nicht abschätzen, Bauern und Metzger werden dann jedoch rar sein.   sk

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Die neue Teamsport-Kollektion    
                   2006
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Schönes zum Muttertag

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Tägl. frische
Backwaren 
aus Meisterhand 

Angebot des Monats:
Cibatta natur: 1,89

Dinkelweckerl: 0,43

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Christliche Sozialreformer 
wie Adolf  Kolping und Bischof 
Ketteler, aber auch verantwor-
tungsbewußte Unternehmer, wie 
Ernst Abbe (Zeiß) und Alfred 
Krupp zeigten  auf der Basis der 
christlichen Grundwerte Wege 
zur  sozialen Gerechtigkeit. Die 
auch damit in Gang gebrach-
te Diskussion gipfelte in der 
Enyklika „Rerum Novarum“ 
,,die Papst Leo XIII  im Jahre 
1891 erließ. Die Forderungen 
der Arbeitervereine umfaßten 
u.a. Arbeitsschutz, Verbot von 
Kinderarbeit, Unfallschutz und 
eine gesetzlich vorgeschriebene  
Sonntagsruhe. 

Durch den hohen Gewer-
beanteil im Ort Glonn und den 
damit hohen Gesellenanteil, kam 
es bereits 1854 zur Gründung 
des Glonner Gesellenvereins, 
heute Kolpingsfamilie. 1905 
wurde ein  Verein geplant, der 
in Notfällen gegenseitige Hilfe 
vorsah. 

Mangels Eigenkapital  wur-
de die  Gründung untersagt. 
Ersatzweise kam es dann 1906 
zur Gründung des Katholischen 
Arbeitervereins Glonn. Die 
treibende Kraft hierzu war der 
27 jährige Zimmermeister Max 
Beham, Sohn des Christlmüllers 
und  Glonner Bürgermeisters 
von 1881-1887.  

Beham war dann auch ers-
ter Vorstand. Mitinitiator und 
erster Präses war Kaplan Otto 

100 Jahre Kath. Arbeitnehmerbewegung:
15 Mark Unterstützung

Estermann. Er war  von 1905 bis 
1910 in Glonn.  Bemerkenswert 
ist, dass die Gründungsinitiato-
ren nicht Arbeitnehmer waren, 
für deren Belange der Verein ja 
gegründet wurde, sondern ein 
Handwerksmeister, wahrschein-
lich auch Arbeitgeber und der 
Kooperator. Aber auch in der 
Folgezeit sind immer wieder 
selbstständige Handwerksmeis-
ter im Verein tätig. So auch 
der Schmiedemeister Sebastian 
Obermair von 1908 bis 1920 als 
Vorstand. 

Der Vereinszweck war  die 
gegenseitige Solitarität. Und so 
ist die erste Vereinsaktivität die 
Gewährung von 15 Mark an ein 
hilfsbedürftiges Mitglied. Solche 
Unterstützungen tauchen in den 
Protokollen immer wieder auf. 
Das eigentliche Gründungsfest 
war am 26.8.1906. Zu diesem 
Zeitpunkt hatte der Verein 
bereits 80 Mitglieder.  Dieses 
Fest war  der erste Auftritt des 
ebenfalls 1906 gegründeten 
Glonner Gesangvereins. 1908 
konnte der Verein das Fest der 
Fahnenweihe begehen.

Zwischen den beiden Welt-
kriegen war zweitweise auch die  
Vermittlung von Holz, Kohle 
und Kartoffeln Vereinsaufgabe. 
Nach der  „Machtergreifung“ 
1933 mußten insbesondere die 
Ausübung kirchenbezogener 
Aktivitäten unterbleiben. Ab 
1937 wurden dann Arbeiterver-

Familienausflug des KAB in den 60ern.      Foto: priv.
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Demnächst bei uns: Der FIAT Sedici
Design in Zusammenarbeit mit Giugiaro
2 Motorisierungen: 1.9 Multijet Diesel 8V 88 kW (120 PS), Euro 4 mit 
Rußpartikelfilter oder 1.6 16V Benziner, 79 kW (107 PS), Euro 4
2 Ausstattungen: Dynamic oder Emotion
Schaltgetriebe 5-Gang (Benziner) und 6-Gang (Diesel)

„Zuschaltbares“ 4x4-Getriebe

100 Jahre Kath. Arbeitnehmerbewegung:
15 Mark Unterstützung

eine ganz verboten. 
Die Wiedergründung als 

„Werkvolk“ kam erst 1956 
zustande. Initiatoren waren  
Rosa Hintermair, Diözesan-
präses Ludwig Anderl,  Paul 
Bredenhöller, Michael Singer 
und Berta Mühlmeister. Singer 
wird Vorsitzender. Er bleibt es 
bis 1982.  1960 wird der Gym-
nasialprofessor und Geistliche 
Ludwig Denk Präses. Von ihm 
wird das Vereinsleben entschei-
dend geprägt. 

Ab 1971 heißt das Werkvolk 
dann bundesweit Katholische 
Arbeitnehmerbewegung (KAB). 
1982 verstirbt Ludwig Denk.  
Dekan Schneider schließt die 
Lücke als neuer Präses bis zu 
seiner Pensionierung 2001. Ihm 
folgt Pfarrer Schöpf. Michael 
Singer gibt den Vorsitz 1982 an 
Siegfried Schreyer ab. Seit 1991 
ist Rudolf Gerer im Amt. Er hat 
zum Jubiläum eine bemerkens-
werte Festschrift verfasst.

              Hans Obermair

100 Jahre KAB Glonn 

Sa. 20.5.06  
18.30  Uhr   Totenehrung am Kriegerdenkmal
19.00  Uhr    Anstich und Festzeltbetrieb am Dorffestplatz
20.00  Uhr    Festabend, 
   Festrede von Frau Staatsministerin 
   Christa Stewens

So. 21.5.06    
8.30  Uhr    Empfang des Vereins im Festzelt
9.30  Uhr     Aufstellung zum Kirchenzug
10.00  Uhr     Festgottesdienst 
   mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger mit  
   Segnung der restaurierten historischen Fahne   
   anschl. Festzug 
12.00  Uhr    Gemeinsames Mittagessen im Festzelt
14.00  Uhr    Überreichung der Ehrengaben

Mo. 22.5.06  
19.00  Uhr    Geselliger Abend  
   mit Kesselfleischessen
   Für die musikalische Gestaltung des Festes 
   sorgt die „Glonner Musi“

 
100 Jahre Chor-und Orchesterverein Glonn eV

Sa. 27.5.06   
20.00  Uhr    Jubiläumskonzert im Saal des Marienheimes

So. 28.5.06  
10.00  Uhr     Festgottesdienst in der Glonner Pfarrkirche   
   der gemischte Chor wird diesen Gottesdienst   
   umrahmen anschl. Frühschoppen im Bürger-  
   saal beim Neuwirt

Sa. 24.6.06   
20.00  Uhr  Aufführung der „Opernbayern“ im Saal des   
   Marienheimes

Festprogramm
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Z4 M ROADSTER. Auf diesen Roadster haben die 
Fans gewartet. Er bietet das Vergnügen eines extrem              
leistungsstarken und drehfreudigen Motors in einem 
leichten Auto. Plus eine Extraportion Sound und Frisch-
luft. Der Motor spielt dabei die Hauptrolle. 
Der mehrfach preisgekrönte Hochleistungssechszylinder 
mit 343 PS und einer maximal Drehzahl von 8000 Um-
drehungen beschleunigt den M Roadster in 5 Sekunden 
auf 100 Stundenkilometer. 

Freude am Fahren

Der neue
BMW Z4 M Roadster
Der neue
BMW Z4 Roadster

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Beschleunigen 
Sie Ihren Kreislauf.
Auf 8000 Umdrehungen.

Z4 ROADSTER. Der Z4 Roadster besitzt zwei starke 
Charakterzüge. Nach Lust und Laune kann der Fahrer 
zwischen mitreißendem Fahrerlebnis und entspanntem 
Frischluftgenuss wählen. 
Das gilt besonders für den Z4 3.Osi mit dem innovativs-
ten Sechszylindermotor der Welt. Mit 265 PS Leistung,         
modernstem Leichtbau und höheren Drehzahlen über-
trifft er seinen Vorgänger in allen Bereichen deutlich.

Z4 M Roadster

Z4 Roadster 

 Über die Gründung eines 
„Gesangsvereins“ im Jahre 1906 
berichtete erstmals der Glonner 
Chronist Pfarrer Niedermair. 
Mit dieser Gründung ist eine 
alte Tradition zu einer Institution 
geworden, denn in Glonn wur-
de schon Jahrhunderte vorher 
gesungen und musiziert. 

Vorstand und Dirigent des 
neuen Vereins war der Schul-
leiter Thomas Grad. Bereits 
am 26. August 1906 stellte der 
Chor beim Gründungsfest des 
katholischen Arbeitervereins 
(jetzt KAB) seine Leistungsfä-
higkeit unter Beweis. 1919 lädt  
der „Gesangverein Glonn“ zu 
seinem ersten Konzert nach 
dem Ersten Weltkrieg ein, 1925 
firmiert der aus zwölf Männern 
bestehende Chor als „Gesangs-
abteilung“ des Turnvereins. 
1931 übernahm der spätere 
Glonner Bürgermeister Anton 
Decker den Männerchor. 

Nach dem 1.Weltkrieg Krieg 
gründete der „Neuwirt“ Ludwig 
Mayer, Bürgermeister von 1930-
1933,  ein Orchester mit bis zu 
30 Musikern. Damals dürfte sich 
die heutige Bezeichnung ,,Chor-
und Orchesterverein(igung)“ 
herausgebildet haben. 

Bis 1939 wurde gesungen 
und musiziert. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg geben das ,,Sa-
lonorchester Glonn“ unter der 
Leitung von Ludwig Mayer und 
der Männerchor unter der Lei-
tung von Anton Decker einige 
gemeinsame Konzerte. 

Mitte der Fünfzigerjahre 

100 Jahre Chor-und Orchesterverein Glonn
Ehemals Männergesangsverein

bildete sich ebenfalls unter 
der Leitung von Anton Decker 
ein gemischter Chor. Ab 1964 
übernahm Josef Messner das 
Orchester und Hans Eichmeier 
den Männerchor.

1968 wurde aus der Ge-
meinschaft ein Verein, dessen 
musikalische Leitung Christian 
Bell übernahm. Damit hatte 
eine alte Tradition neue Fun-
damente. Höhepunkte waren 
neben den Konzerten jeweils 
die  „Schwarz-Weiß Sänger-
bälle“ und die „Lumpenkneip-
pen“, eine Faschingsveranstal-
tung. 1972 übernahm Reinhard 
Grieshaber erst das Orchester 
und 1977 dann auch die Chö-
re.

 Ein Höhepunkt in der Ver-
einsgeschichte sind zweifelsoh-
ne die drei Konzerte im Rahmen 
der Glonner 1200-Jahr-Feier im 
Jahre 1974. In diesem Jahre gibt 
sich der Verein eine Satzung 
und wird im Vereinsregister 
eingetragen. 

Seit 1977 gehört auch eine 
Blaskapelle zum Verein, der 
auch Mitglied des Bayerischen 
Sängerbundes ist. Seit 2000 ist 
Rita König Chorleiterin und Bri-
gitte Domes 1. Vorstand. Eine 
Runde von geselligen SängerIn-
nen probt jeden 1. Dienstag im 
Monat im FFW-Schulungsraum 
und freut sich immer auf neue 
Chormitglieder.
             Hans Obermair
Ansprechpartner: 
Brigitte Domes (08092/83217) 
und Rita König (08093/2410)
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Wir bringen Ihnen:
Jede Woche knackiges Gemüse
 

- aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

Neu: Küchenkräuter im Topf

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle

„Hans Kotzinger hat sich 
in besonderem Maße um den 
Kulturverein und besonders um 
das Heimatmuseum verdient 
gemacht“, sagte der Vorsitzende 
Georg Reupold anlässlich der 
Widmung eines Raumes in der 
Klosterschule. „Hans Kotzinger 
Galerie“ heisst nun ein Raum 
im 2. Stock der Klosterschule, 
der Kulturverein würdigte da-
mit sein Ehrenmitglied und den 
Gründer des Heimatmuseums. 

Zwei Monate vor seinem 
90.Geburtstag starb Hans Kot-
zinger im November letzten 
Jahres nach langer Krankheit. 
In unermüdlicher Arbeit hatte 
er viele Exponate für ein Hei-
matmuseum zusammengetragen 
- im Oktober 1995 wurde das 
Museum nach zwölfjähriger 
Aufbauarbeit offiziell eröffnet. 
Eine Büste von Hans Kotzinger 
wurde dem Kulturverein anläss-
lich der Widmung des Raumes 
von Kotzingers Ehefrau Betty 
zum Geschenk gemacht, ebenso 
wie eine Büste von Lena Christ, 
die in gleicher Ausfertigung vor 
dem Glonner Rathaus zu sehen 
ist. Beide Büsten sind Werke 
des Herrmannsdorfer Künstlers 
Johann Gottwald. Die Firma 
„Uhren Hitzl“ spendete dem 
Museum Materialien des aus-
sterbenden Handwerks eines 
Uhrmachermeisters, die aus 
dem Bestand des Großvaters 

Kulturverein Glonn
„Hans Kotzinger Galerie“

des jetzigen Firmeninhabers 
stammen.

Dank der tatkräftigen und 
engagierten Arbeit der Aktiven 
trug der Kulturverein auch im 
letzten Jahr wieder zur Pflege 
und Verschönerung des Orts-
bildes bei. Fast 190 Stunden 
wurden allein von Anna-Lisa 
Mündel, Jutta Gräf, Brigitte 
Schneider und ihrem fleissigen 
Team in die Pflege der ge-
meindlichen Blumenbeete und 
Verkehrsinseln gesteckt. 

Um die Pflege der Wander-
wege und Ruhebänke kümmern 
sich seit Jahren zuverlässig 
Michael Ruhsamer und Albert 
Penzkofer. Großen Anklang fan-
den auch im letzten Jahr die von 
Brigitte Schneider organisierten 
Konzert- und Theaterfahrten. 
Ausstellungen, Konzerte und 
Lesungen fanden in den reno-
vierten Ausstellungsräumen der 
Klosterschule statt. Sehr begehrt 
sind auch die Trauungen in der 
Kapelle der Klosterschule, die 
von Jutta Gräf betreut werden.

Folgende Veranstaltungen 
sind zum 125. Geburtstag von 
Lena Christ geplant: am 13.10. 
ein Vortrag von Hans Obermair 
über die Glonner Zeit von Lena 
Christ, am 20.10. Bettina Mit-
tendorfer mit ihrem Ein-Frau 
Stück über Lena Christ und 
am 30.10. ein Festabend zum 
Geburtstag beim Neuwirt.

Georg Reupold bedankt sich bei Betty Kotzinger für die grosszügige 
Spende.
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Zweite „Freie Evangelische Gemeinde“:
Neu eröffnet

Die neu gegründete „Freie 
evangelische Gemeinde Glonn 
u. Umgebung“ öffnet die Türen 
ihrer neuen Gemeinderäume in 
Glonn, Bahnhofstr. 18. 

„Wir sind sehr glücklich, 
nach jahrelanger Suche die für 
uns passenden Räumlichkeiten 
in Glonn gefunden zu haben“, 
sagt Bärbel Pelz, Gründungs-
mitglied und Mitglied der Ge-
meindeleitung der Gemeinde. 
„Unsere Suche hatten wir auf 
Glonn konzentriert, weil die 
Gemeindemitglieder alle in und 
rund um Glonn wohnen. Eine 
offizielle Einweihungsfeier ist 
in Vorbereitung und wird wohl 
gegen Ende Mai stattfinden.“ 

Nach der „Freien evangeli-
schen Gemeinde Markt Schwa-
ben“ ist dies nun die zweite 
Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) im Landkreis Ebersberg. 
Die ursprüngliche Hausgemein-
de, die sich vor acht Jahren in 
Oberpframmern bildete, hatte 
sich übergangsweise seit zwei 
Jahren im Bürgersaal Glonn 
getroffen. 

Im November letzten Jahres 
schloss sie sich dem Bund Freier 
evangelischer Gemeinden an. 
Dessen Verfassung unterstreicht 
in der Präambel: „Verbindliche 
Grundlage für Glauben, Lehre 
und Leben in der Gemeinde ist 
die Bibel, das Wort Gottes.“ 
In Deutschland gibt es fast 400 
Gemeinden, die diesem Bunde 

der FeG‘s angehören. Die Ver-
antwortlichen dieses Bundes 
stehen in engem Kontakt mit 
dem Arbeitskreis christlicher 
Kirchen, zu dem u.a. auch 
die Katholische Kirche  und 
Evangelische  Landeskirche 
gehören.

„Es ist befreiend zu erfah-
ren, das Jesus Christus tatsäch-
lich Schuld vergibt“ erklärt 
Norman Vatter, Mitglied der 
Gemeindeleitung. „In der ganz 
persönlichen Beziehung zu Gott 
können wir Kraft für den Alltag 
schöpfen und Orientierung für 
unser Leben finden“.

Das Gemeindeleben ist ge-
prägt vom fröhlichen und un-
gezwungenem Beisammensein, 
der gegenseitigen Wertschät-
zung, Diskussion der kleinen 
und großen Fragen des Lebens 
und des Glaubens. „So sollen 
Gottes Liebe und seine Zusa-
gen für jeden greifbar werden“ 
unterstreicht Bärbel Pelz, „Zu 
unseren Gottesdiensten ist je-
dermann herzlich willkommen.  
jeden Sonntag von 10 Uhr bis 
11:30 Uhr. Für Kinder und 
Jugendliche werden in dieser 
Zeit ebenfalls Programme an-
geboten.“
Für weitere Fragen stehen gerne 
zur Verfügung:
Fam. Schulz, 300962
Fam. Pelz, 5599
Fam. Vatter,  08091-1431
           fam pelz

Noch ist es eine Fotomontage, demnächst öffnen sich die Türen für alle 
Interessierten in der Bahnhofstr. 18.        Fotomontage: Pelz
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Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Total begeistert waren die 
24 Erwachsenen und 25 Kinder, 
die am 1. Familienwochenende 
der Kolpingfamilie Glonn in 
Siegsdorf teilnahmen.

Am Freitagabend startete 
das Programm, welches von 
Gemeindereferent Matthias 
Holzbauer vorbereitet wurde. 
Jede Familie stellte sich auf lus-
tige Art vor und damit war die 
erste Hemmschwelle gleich ge-
brochen. Nach einigen Spielen 
wurde der Abend für die Kids 
mit einem Gebet beendet und 
die Erwachsenen kamen später 
im „Stüberl“ zusammen.

Nach dem Frühstück am 
nächsten Morgen übernahmen 
Matthias Holzbauer und seine 
Frau Mechthild die Betreuung 
der Kinder. Am Vormittag er-
arbeiteten alle gemeinsam eine 
Geschichte und am Nachmittag 
bastelten und spielten sie in 
kleineren Gruppen.

Währenddessen versammel-
ten sich die Eltern im Seminar-
raum und waren gespannt, was 
sie erwartet. Die Referenten, 
das Ehepaar Hartmann, lud zu 
dem Thema „Ein Mann, ein 
Wort – eine Frau, ein Wörter-
buch“ ein. Die Vorstellungsrun-
de gab einen guten und witzigen 
Einstieg in das Seminar. Vor 

allem ging es um Konflikte in 
einer Ehe – also zwischen Mann 
und Frau. Der Eine oder Andere 
erkannte sich wieder, in Szenen, 
die das Ehepaar vorspielte. So 
ergab sich eine Diskussion, wie 
man am besten Konflikten vor-
beugt und diese löst. 

Bei Manchem wurde wie-
der etwas wachgerüttelt, was 
vielleicht schon ein bisschen in 
Vergessenheit geraten war. Das 
Ganze wurde in einem legeren 
Rahmen durchgeführt, wozu die 
Referenten viel dazu beitrugen. 
Am Ende der zwei Einheiten 
war sicherlich für jeden etwas 
dabei, das er sich zu Herzen 
nehmen konnte.

Am Abend konnten die Kin-
der und Eltern die Angebote wie 
z.B. Kicker, Kegeln, Tischten-
nis und vieles mehr auskosten.

Der Sonntag begann mit 
einem gemeinsamen Frühstück 
und anschließend versammelten 
sich die Teilnehmer zu einem 
Wortgottesdienst, welcher von 
Herrn Holzbauer sehr lebendig 
gestaltet wurde. Dieses Wo-
chenende war rundum gelungen, 
so dass die Kinder dies sogar 
als Fürbitte vortrugen: Man 
solle doch so etwas bald wieder 
machen.           

           Kolping
 

Kolping Familie Glonn:
Gelungenes Familienwochenende

„Gemeinsam schmeckt‘s besser“ hätte auch das Motto des Kolpingfamili-
enwochenendes sein können.           Foto: priv.



       GMS - 05/200618

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von 
8.30 bis 18 U

hr

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Empl

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Pflegebedürftigkeit - die 
eigene oder die naher Angehö-
riger - ist ein Thema, an das die 
meisten Menschen nicht so ger-
ne denken mögen, weil es ihnen 
zu entfernt erscheint oder weil 
es ihnen Angst macht. Deshalb 
trifft es viele unvorbereitet, auch 
wenn schon länger absehbar 
war, dass die Oma, der Onkel 
oder ein allein stehender Freund 
Hilfe bei der Bewältigung des 
Alltags braucht. 

Auf der einen Seite nehmen 
die menschlichen und techni-
schen Aspekte bei der regelmä-
ßigen Hygiene und Versorgung 
in dieser Lage immer größeren 
Raum ein. Andererseits muss 
sich ein Patient oder sein ge-
setzlicher Vertreter auch noch 
mit verwaltungstechnischen und 
bürokratischen Notwendigkeiten 
beschäftigen, sobald er Leistun-
gen aus der Pflegeversicherung 
beanspruchen möchte.

In Bayern gibt es seit 2001 
den „Pflegegutachter“. Der 
Glonner Ralf Felzmann ist ei-
ner dieser insgesamt nur sechs 
Beauftragten, die von der Regie-
rung von Oberbayern öffentlich 
bestellt und beeidigt wurden. 
Die Ernennung dieser Fachleute 
erfolgt vom Gericht und nicht 
etwa von den Krankenkassen 
bzw. Pflegekassen, die ja auch 
die Leistungen übernehmen. 
Allerdings muss sich auch in 

Gutachter Ralf Felzmann: 
Pflegegutachten in strittigen Fällen

Bayern der Antragsteller meist 
allein um den Antrag kümmern. 
Der Pflegegutachter berät, bzw. 
überprüft in Sachen der Pfle-
gebedürftigkeit und gibt ggf. 
Hilfestellung. 

 In seiner Eigenschaft als 
Pflegegutachter überprüft er auf 
Ernennung des Sozialgerich-
tes außerdem Fälle, in denen 
die Krankenkassen und der 
Pflegebedürftige bzw. dessen 
Angehörige keine Einigung über 
die Stufe der Pflegebedürftigkeit 
erzielt haben. 

„Häufig ist es ja so, dass die 
Menschen versuchen, möglichst 
wenig bedürftig zu erscheinen,“ 
hat Felzmann erfahren. Man 
muss sich schon viel Zeit neh-
men und ein geschultes Auge 
haben, um zu erkennen, wie 
viel Zeit ein Pflegender in einem 
konkreten Fall aufwenden muss. 
Üblicherweise werden etwa 
für ein Bad 20 bis 25 Minuten 
berechnet und vergütet. Im Ein-
zelfall kann dieser Pauschalwert 
aber auch drastisch überschritten 
werden. 

Wer sich über weitere Details 
erkundigen möchte oder Unter-
stützung braucht, der kann sich 
auch direkt an Ralf Felzmann 
unter Tel. 01 79/ 737 12 62 oder 
E-mail FelzmannRA@msn.
com (Info auch unter www.
pflegestufengutachter.de) wen-
den.                                  kk

Der Pflegegutachter Ralf Felzmann aus Glonn.          Foto: kk
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.00 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Frühstücksbufett: Di. - Sa. von 6.30 - 10.30
Sonn- und Feiertage von 8.00 - 11.30

Neu: Große Frühstückskarte!!!

„Ähnliches wird durch Ähn-
liches geheilt“, so lautet das 
homöopathische Heilgesetz, 
nachdem die Heilpraktikerin 
Alexandra Bartl seit über 10 
Jahren arbeitet. Jedes homö-
opathische Mittel hat seinen 
eigenen Charakter und kann 
einem Menschen mit ähnlichem 
Charakter helfen.  Die in Glonn 
aufgewachsene Mutter zweier 
Kinder wohnt seit 1999 wieder 
in Glonn und hat ihre Praxis im 
eigenen Haus. 

„So kann ich Patienten und 
Kinder gut unter einen Hut 
bringen“, sagt die examierte 
Kinderkrankenschwester, der 
schon während der Ausbildung 
klar wurde, dass sie mit der 
Schulmedizin nicht glücklich 
werden würde. 

Sie suchte nach einer ganz-
heitlichen Heilmethode und fand 
sie in der Homöopathie, die 
den Menschen als Einheit von 
Körper, Geist und Seele erfasst. 
1994 absolvierte Alexandra 
Bartl die Prüfung zur Heilprakti-
kerin und spezialisierte sich von 
Anfang an auf klassische Ho-
möopathie. So arbeitet sie aus-
schließlich mit homöopathischen 
Einzelmitteln in verschiedenen 
Potenzen (C30 oder C200). 
Bei chronischen Erkrankungen 
bzw. bei Beschwerden, die 
mehr die geistige oder seelische 
Ebene eines Menschen betreffen 

Aus der Praxis: Alexandra Bartl
„Similia similibus curantur“

(Konzentrationsschwierigkei-
ten, Vergesslichkeit, Ängste) 
kommen die höheren Potenzen 
( C 1000 oder C 10000 ) zum 
Einsatz.

In ihre Praxis kommen Men-
schen aller Altersgruppen mit 
den unterschiedlichsten Be-
schwerden. Besonders viele 
Kinder sind bei Alexandra Bartl 
in Behandlung: Säuglinge mit 
Dreimonatskoliken oder Zahn-
beschwerden; Kleinkinder mit 
nächtlichem Zähneknirschen, 
seit das Geschwisterchen da ist, 
Schulkinder mit Versagensängs-
ten, hyperaktive Kinder, puper-
tierende Jugendliche u.v.m.. 
Chronische Erkrankungen wie 
z. B. Heuschnupfen, Neuro-
dermitis, Migräne, Gelenkbe-
schwerden oder Asthma können 
homöopathisch gut behandelt 
oder doch zumindest positiv 
beeinflusst werden. 

Für Alexandra Bartl ist ein 
Ausspruch von Mahatma Gan-
dhi besonders bedeutsam: „Die 
Homöopathie heilt mehr Kranke 
als jede andere Behandlungsme-
thode und sie ist jenseits allen 
Zweifels sicherer und ökono-
mischer. Sie ist die umfassenste 
medizinische Wissenschaft.“  
Praxis für klassische Homöo-
pathie: Alexandra Bartl, Am 
Seestall 3, 85625 Glonn. Tel. 
08093/ 906143 Termine nur 
nach Vereinbarung.    cg

Zur Heilpraktikerin Alexandra Bartl kommen viele Kinder in die Praxis.
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S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Einen unglaublichen Erfolg feierten die Schützen der FSG Glonn Zinneberg 
bei der diesjährigen Meisterschaft des Gaues Ebersberg. Mit einem Trau-
mergebnis von 17 Titeln, 6x Silber und 5x Bronze war der Name Glonn 
praktisch in jeder Disziplin auf dem Siegerpodest. Die Qualifikation zur 
Oberbayerischen Meisterschaft dürften fast alle teilnehmenden Schützen 
geschafft haben. Bester Teilnehmer war Walter Hartl mit 4 x Gold, sowie 
Matthias Zettl mit 3 x Gold und 1x Silber. Im Bild: Julia Hartl, Florian 
Zettl und Korbinian Friedel

Erfolgreiche FSG Glonn Zinneberg:
Ab zur „Oberbayrischen“

Eine Abordnung der Glonner BRK-Schnelleinsatzgrupe erkundete kürzlich 
auf Einladung des Münchner Roten Kreuzes die Rettungswege rund um die 
Münchner Fußball-Arena. Zusammen mit den Ebersberger Kollegen wird 
die Glonner Gruppe nämlich an zwei Spielterminen während der WM im 
Einsatz sein. Sie stehen für Großeinsätze bereit und bilden mit anderen 
oberbayerischen Einheiten ein sogenanntes Behandlungsplatz-Kontingent 
zur Versorgung von je 50 Patienten pro Stunde.
 „Dies kann nicht nur notwendig werden, wenn im Stadion etwas passiert“, 
so Bernhard Nowotny, Leiter der Glonner Gruppe, „sondern vor allem 
auch, wenn bei einer der Großveranstaltungen rund um die WM etwas 
aus dem Ruder läuft“. Im Konvoi von 30 Einsatzfahrzeugen umkreisten 
die Glonner das Stadion und erhielten so einen Einblick in die zahlreichen 
Zufahrtsmöglichkeiten, die Hubschrauberlandeplätze und Aufstellungsorte 
für den Ernstfall. Aber trotz der Abwesenheit der Einheit mit 10 Helfern 
und einem Arzt sowie drei Fahrzeugen bleibt der Landkreis Ebersberg nicht 
unversorgt, die anderen Rotkreuz-Einheiten stehen zuhause auf Abruf. Auch 
während der Spieltage, an denen keine Abordnung nach München entsandt 
wird, herrscht wegen der zu erwarteten Besucherscharen erhöhte Alarm-
stufe für alle BRK´ler.                       Bernhard Nowotny, BRK Glonn

Rotes Kreuz Glonn: 
Fit für die Weltmeisterschaft
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Elektroinstallationen
Sat-Antennenbau
Verkauf und Reparaturen
von Elektrogeräten

Rupert

Kiermaier
Meisterbetrieb

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67
Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholling • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Einen Scheck in Höhe von 500 Euro überreichten Annette Müller, Leiterin 
des Glonner Kirchenchors, und Barbara Mitterreiter von der Glonner Stu-
benmusik der Nachbarschaftshilfe, vertreten durch Martina Haslbeck. Der 
Betrag ist der Erlös aus dem Passionssingen in der Glonner Pfarrkirche 
am Passionssonntag. Mitwirkende bei dieser traditionellen Veranstaltung 
kurz vor Ostern waren die Steinseer Sängerinnen, die Voglberger Sänger, 
die Glonner Stubnmusik, das Bläserquintett der Stadtkapelle Ebersberg und 
der Glonner Kirchenchor. Begleitende Texte wurden von Diakon Matthias 
Holzbauer gesprochen. Der Eintritt war frei, alle Mitwirkenden hatten auf 
eine Gage verzichtet und so kam für die Nachbarschaftshilfe ein stattlicher 
Betrag zu stande. Martina Haslbeck bedankte sich im Namen der Bedürfti-
gen, die die Nachbarschaftshilfe betreut, ganz herzlich für die großzügige 
Spende bei allen Musikern und Besuchern des Konzertes.
Von links: Annette Müller, Martina Haslbeck, Barbara Mitterreiter

500 Euro für die Nachbarschaftshilfe
Passionssingen für guten Zweck

 Am 25.03.06 ließen es die Jugendlichen der BRK WaWa OG Glonn-
Kastenseeon beim diesjährigen Kreiswettbewerb in Ebersberg so richtig 
krachen: Nach den Anstrengungen der letzten Monate in Naturschutzkunde, 
Erste-Hilfe-Praxis und -Theorie, Wasserwachtwissen, Knotenkunde und 
nicht zuletzt dem schwimmerischen Teil haben es alle drei Altersstufen der 
Jugendgruppe der Glonner Wasserwacht geschafft und sind als Sieger im 
Kreiswettbewerb hervorgegangen. Besonders hervorzuheben ist die Stufe 
1 (8-10 Jahre), die beim Thema Naturschutz als Tagessieger hervorging, 
und sogar mehr Punkte erreichten als ihre großen Kameraden. Nun dürfen 
die jungen Glonner Wasserwachtler vom 28. - 30. April 2006 in Fürsten-
feldbruck beim Bezirkswettbewerb unseren Landkreis vertreten.
Namens des Vorsitzenden der Kreiswasserwacht Norbert Schmidt überreich-
te der Kreisjugendleiter der Wasserwacht Herr Florian Hellmich Gutscheine 
für einen Besuch des Badria in Wasserburg für die Siegermannschaften 
und ihre Betreuer. 
Herzlichen Glückwunsch für diese tolle Leistung unserer Jugendmann-
schaften und viel Glück beim Bezirkswettbewerb!       Theresia Kirschner

BRK WaWa OG Glonn-Kastenseeon:
Glonner Jugend erfolgreich
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Mai
Mo., 01.05.
Maibaumaufstellen am Marktplatz, 10 Uhr
Mo., 01.05.
Jazz-Frühschoppen im Biergarten, 10.30-14.30 Uhr, Herrmanns-
dorfer Landwerkstätten
Mi., 03.05.
Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kinderhort über 
der Feuerwehr
Fr. – So., 05.-07.05.
Malerei-Austellung Klosterschule
So., 07.05
Erstkommunion kath. Pfarrgemeinde
Di., 09.05.
„Kafka und die Frauen“, Referent Klaus Eberlein, 18.30 Uhr 
im „Der Sammler“
Mi., 10.05
KommA, öffentliche Sitzung, 19.30 Uhr, Bürgersaal
Sa., 13.05.
Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr am Marktplatz
Sa., 13.05.
Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 
Uhr, Die Führung ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich 
(Gruppen auf Anfrage).
Do., 18.05.
Maiandacht in Kreuz, 19:00 Uhr, anschließend gemütliches 
Beisammensein beim Wirt in Münster, Kolping 
Fr., 19.05.
WSV-Jahreshauptversammlung , 20 Uhr im Bürgersaal 
Sa., 20.05.
Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 
Uhr, Die Führung ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich 
(Gruppen auf Anfrage).
Sa.- So., 19.-21.06.
Gedächtnisausstellung „Elisabeth Hüller“, Galerie Klosterschule, 
Vernissage Fr. um 19,30, Öffnungszeiten Sa. und So. jeweils 
14-17 Uhr
Sa. bis Mo., 20.-22.05
100-jähriges Gründungsfest der KAB, siehe Seite 13
So., 21.05.
„Herrmannsdorf Live“- Hoffest zum 20-jährigen Bestehen der 
Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10-18 Uhr
Sa., 27.05.
Jubiläumskonzert zum 100-jährigen Bestehen des Chor- und 
Orchestervereins
Sa., 27.05.
Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 
Uhr, Die Führung ist kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich 
(Gruppen auf Anfrage).
So., 28.05.
Pfingstmarkt am Marktplatz

Juni
So., 04.06.
Jazzfrühschoppen im Biergarten Herrmannsdorf, 11.30-14.30 
Uhr (bei Regen in der Tenne)
Di., 06.06.
„Stern der Ungeborenen“ v. Franz Werfel über die Entstehung 
der Diktaturen, 18.30 Uhr bei „Der Sammler“
Mi., 07.06.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kin-
derhort über der Feuerwehr
Sa., 10.06.
Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr am Marktplatz

Ausstellung
Die Gedächnissausstellung zum 
30. Todestag der Glonner Arzt-
frau und Malerin Elisabeth 
Hüller findet von 19.- 21.Mai 
2006 in der Galerie Kloster-
schule statt. 
Die Vernissage mit Bürgermeis-
ter Martin Esterl beginnt am 
Freitag, den 19. Mai um 19.30 
Uhr; weitere Öffnungszeiten 
sind am Samstag, den 20. und 
Sonntag, den 21. 5. jeweils 
von 14.00 - 17.00 Uhr. Neben 
der Familie Hüller haben viele 
Glonner Bürger Leihgaben (Öl-
gemälde und Zeichnungen ) für 
diese Ausstellung zur Verfügung 
gestellt. 

Kolping
Zu einer Stadtführung durch 
die über 2000 Jahre alte Stadt 
Augsburg lädt die Kolpingfa-
milie am Sonntag, den 18. Juni 
2006, alle Interessierten ein. 
Neben einer geführten Besich-
tigung der „Fuggerstadt“, die 
im Mittelalter zur Weltstadt 
erhoben wurde, verbleibt noch 
ausreichend Zeit für eine Er-
kundigung auf eigene Faust. 
Besonders Familien mit Kindern 
sind auch herzlich willkommen. 
Abfahrt mit dem Bus um 9.00 
Uhr am Glonner Schulpark-
platz. Näheres und Anmeldung 
bei: Josef Oswald, Tel. 0 80 
93 / 39 39, besser per email:
josef.oswald@kolping.de oder 
verbindliche Anmeldung durch 
Einzahlung von EUR 15,- auf 
unser Veranstaltungskonto Nr. 
100049786 bei der Raiffeisen-
bank, BLZ 701 694 50

Wertstoffhof 
Ab 1.Mai (bis zum 30. Novem-
ber) ist der Wertstoffhof auch 
am Montagnachmittag geöffnet. 
Diese Anregung kam auf der 
Bürgerversammlung, da am 
Wochenende oft viel Grünmüll 
anfällt, dass gleich am Montag 
entsorgt werden könnte. Der 
Werstoffhof hat dann an fünf 
nachmittagen offen, dafür wer-
den diese von Dezember bis Mai 
auf drei Tage eingeschränkt.

Bus 453
Glonner Bus fährt früher. Der 
MVV –Bus 453 von Glonn über 
Egmating und Oberpframmern 
zum S-Bahnhof nach Zornding 
fährt ab sofort um 3 Minuten 
früher, also bereits um 6.50 
Uhr. Ein neuer Fahrplan ist bei 
den Busfahrern erhältlich

Maibaum
Am ersten Mai hat Glonn seinen 
Maibaum wieder. Ab 10 Uhr 
findet am Marktplatz das traditi-
onelle Maibaumaufstellen statt.
Die Organisatoren, der Trach-
tenverein und der Soldaten- und 
Kriegerverein laden dazu herz-
lich ein.

Bauernmarkt am Marktplatz
immer am 2. Samstag im Monat, 8 bis 12 Uhr

13.Mai 
10.Juni 

8.Juli

12.August
9.September
23.Oktober
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Marktschreiber Redaktion und Werbung:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Mi 03.05 BIO Abfall
Sa 06.05. Papiersammlung ASV Glonn
DI 09.05. Restmüll
Mi 10.05. Restmüll
Di 16.05. BIO Abfall
Di 23.05. Restmüll
Mi 24.05. Restmüll
Di  30.05. Bio Abfall
SA 03.06. Papiersammlung  ASV Glonn
Mi 07.06. Restmüll
Do 08.06. Restmüll
Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen. 
Behinderungen am Leerungstag
Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-
steigen behindert werden, bitten wir die Anwohner ihre Tonnen an 
diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit 
zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung durch die Gemeinde 
kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen!
Flaschenkorken
Flaschenkorken können kostenlos in allen Gemeinden der VG Glonn 
abgegeben werden. Die Flaschenkorken werden einer Behinder-
tenwerkstätte zugeführt und dort weiterverarbeitet.
Wilde Ablagerungen in Kreuz 
In den letzten Wochen wurden in Kreuz immer wieder wilde 
Ablagerungen von Abfall entdeckt. Der letzte Verursacher ist der 
Gemeinde bekannt, sollte er bis 10. 05 2006 nicht in der Gemein-
deverwaltung vorsprechen, werden wir Anzeige erstatten.
Zeugen für diesen Vorfall sind bekannt.
Annahme von Elektro – Großgeräten
Ab 01.04.2006 können am Wertstoffhof in der Haslacherstraße 
Elektro–Großgeräte kostenlos abgegeben werden (auch Kühlgerä-
te). Nicht anliefern dürfen gewerbliche Betriebe. Diese Betriebe 
können Ihre Elektrogeräte kostenlos auf der Deponie in Ebersberg 
entsorgen. Auch Elektro–Kleinteile werden weiterhin am Wertstoff-
hof  kostenlos angenommen. Für die Sortierung der Elektroteile 
beachten Sie bitte die Anweisungen des Wertstoffhof-Personals.
            Franz Sporer, Abfallberater

Die Herrmannsdorfer Landwerkstätten werden in diesem Jahr 20 Jahre alt. 
Dieses Jubiläum wird gefeiert beim Hoffest am Sonntag, den 21. Mai 2006, 
und alle sind dazu herzlich eingeladen. Um 10.30 Uhr beginnt ein Festakt 
mit Gesprächsrunde zum Thema: „Belebung des ländlichen Raumes durch 
bäuerlich-handwerkliche Kooperation in der Region“. Teilnehmer werden 
sein: Staatsminister Josef Miller (angefragt), Bürgermeister Martin Esterl, 
Biobauer Toni Daxenbichler, die Professoren Dr. Heißenhuber, Dr. May-
er-Tasch und Dr. Gottwald sowie die Gastgeber Karl Ludwig Schweisfurth 
und sein Sohn Karl Schweisfurth. Das Thema dürfte politisch und in der 
Öffentlichkeit interessant sein, da wir alle Zeugen sind eines bedenklichen 
Strukturwandels in Landwirtschaft und Lebensmittelproduktion.
Ab 12 Uhr beginnt dann das bunte Treiben auf dem Hoffest. 

20 Jahre Herrmannsdorfer Landwerkstätten:
Gesprächsrunde und Hoffest:

Nachtflohmarkt
Wegen der Fußballweltmeisterschaft findet der diesjährige 
Glonner Nachtflohmarkt nicht, wie bisher, am zweiten Samstag 
im Juli statt, sondern erst am 22. Juli, wie üblich von 18.00 
-  24.00 Uhr.
Die Anmeldung ist ab 1. Juni möglich.  Nähere Informationen 
zu Anmeldebedingungen werden rechtzeitig in der Presse be-
kannt gegeben.

IsarCard - Verleih - ab 1. Mai 2006 bei Artesania
Auf Anregung von Glonner MVV-Nutzern stellt die Gemeinde 
Glonn ihren BürgerInnen die „IsarCard 9Uhr“ zum Ausleihen 
bereit. Ab 1. Mai 06  kann die Fahrkarte gegen eine Gebühr 
in Höhe von 5 Euro pro Tag ausgeliehen werden.Die IsarCard, 
früher Grüne Karte, gilt für das Gesamtnetz des MVV montags 
bis freitags von 9.00 Uhr bis 4.00 Uhr des nächsten Tages, 
samstags- und sonn- und feiertags ganztägig . Drei Kinder (6-
14Jahre) oder alle eigenen Kinder bis 14 Jahre können kostenlos 
mitgenommen werden.
Frau Barbara Klesen hat sich bereit erklärt, die Ausleihe und 
auch die Vorausbuchung zu übernehmen. Die Karte kann also 
im Laden „Artesania“ am Marktplatz abgeholt werden.
Bitte nutzen sie dieses neue Angebot, damit es zur dauerhaften 
Einrichtung werden kann.          Jutta Gräf, Kulturbüro
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit 

Endlich ist der Urlaubsstress vorbei - endlich wieder Zeit fürs Lesen!
Pascal Mercier, 
Perlmanns Schweigen, btb, 13 Euro
Ein Hotel an der ligurischen Küste im Spätherbst.
Philipp Perlmann, ein angesehener Sprachwissen-
schaftler, erwartet eine Gruppe von berühmten Kol-
ölegen zu einem Forschungsaufenthalt. Umstellt 
von den hohen Erwartungen der anderen, wird 
Perlmann von der Einsicht überwältigt, daß ihm 
seine beruflichen Gewißheiten völlig abhanden 
gekommen sind. 
Diese Erfahrung macht die anderen für ihn zu 
bedrohlichen Gegnern. Verschanzt in einem 
entlegenen Zimmer des Hotels, flüchtet er sich in 
das Übersetzen eines russischen Textes, der von 
Selbstvergewisserung und erzählerischer Aneig-
nung handelt. Durch diese Flucht nach innen gerät 
Perlmann mit jedem Tag mehr in eine ausweglose 

Situation, die ihn schließlich in einen Strudel von Lügen und an den Rand eines 
Mordes treibt. 
Stilistisch brilliant, raffiniert komponiert - intelligente und spannende Unterhaltung. 

A.L. Kennedy
Also bin ich froh, Fischer, 9,95
Jennifer Wilson mag keine Gefühle. Sie ist Spre-
cherin im radio, und ihre Stimme ist überall im 
Äther. So kommt sie anderen nahe und bleibt 
doch auf Distanz.Liebe? Undenkbar. Sex schon 
eher. Aber als wortkarge mechanische Not-
wendigkeit. Das Geheimnis der Leidenschaft, 
mit der ihre Eltern die Liebe lebten, ist Jennifer 
vollkommen fremd. 
Doch plötzlich hat es sie kalt erwischt. In der 
Küche ihrer Glasgower Wohngemeinschaft 
steht eines Morgens ein Mann, der Martin sein 
muß, Nachmieter von Peter. Ein Mann, der 
sein Gedächtnis verloren hat, ängstlich und 
schutzbedürftig erscheint. 
 Ein wunderschöne Liebesgeschichte; 

romantisch, überraschend, beglückend und dabei kein bißchen kitschig, lang-
weilig oder gefühlsduselig. Lesen!
Übrigens: 10 Jahre Bücher Kreutzer = 100 Ausgaben Glonner Marktschreiber


